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Halle a d Donnerstag den 17 Mai 1917

Auch ſüdweſtlich
länder ohne jeden Erfolg

ont der Heeresgruppe machten wir im Mai
bisher 23090 Engländer zu Gefangenen

die die Bewegungen der
ralientſchen

Die Jnſaſſe
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Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz

Bei Vaunxaillon und öſtlich von Laffaux
ſchoben wir unſere Linien dürch überraſchenden
Handſtreich einige hundert Meter vor und behaupteten die
erzielten Erſolge gegen franzöſiſche Angriffe

Außer blutigen Verluſten büßte der Feind in dieſen Ge
fechten 248 Eefangene und mehrere Ma ein
Auch weſtlich der Frordmont Fme bei Vraye glückte
es uns dem Gegner einen vorgeſchobenen Stellungsteil zu
entreißen und ihm dabei Gefangene abzunehmen

Die an der franzöſiſchen Front ſeit Beginn
dieſes Mongates gemachten Gefangenen erhöhen
ſich damit auf 2700 Mann

Jm übrigen war die Gefechtstätigkeit im Bereich der

nommen Drei franzsſiſche Flugzeuge wurden
beim Ueberfliegen von Nalut gezwungen ſüdlich von
Sachra Nalut niederzugehen Eins von ihnen fiel un
verſehrt in unſere Hand

Die Schlacht bei Adjila nahm folgenden Verlauf
Am Morgen des 4 Jannar heach der Feind aus Kirkka Richi
vor und lieferte den türkiſchen Truppen einen Kumpf Es
gelang ihm bis zum Palmeghain von Zanzur hervorzu
kornmen wo er zurückgeſchlagen wurde Am 16 Jannar ſtieß
unſere Vorhut als ſie auf Zuara vorrückte bei Djenigel
Naſſib auf eine auf 10 090 Mann geſchätzte feindliche Streit
macht Es entſpann fich ein blutiger Kampf vor dem an
Zahl überlegenen Feinde zog ſich unſere Vorhut auf unſer
Hauptſtellung bei Adjtla zurück Am 18 Januar zog der
Feind in Adjila ein Jnfolgeeinesheftigen von

nordweſtlich von

des afrikaniſchen Wilajets Vomben abwirft

und Haupt Geſchäſts
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rfolge bei Vauxaillon und Laffaux
WTB Großes Hauptquartier 17 Mai

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Infolge eines ſtarken engliſchen Gegenſtoßes mußten wir
einen am frühen Morgen im Dorfe Roeux errungenen Ge
ländegewinn wieder aufgeben Jm Anſchluß an dieſen Kampf

nördlich der Scarve vor und nachmittags einſetzende
ſtarke engliſche Angriffe wurden unter ſchwe
ren Verluſten für den Feind abgeſchlagen

von Riencourt blieben Vorſtöße der Eng

Heeresgruppe ſowohl wie auch an den anderen Fronten in
Weſten bei Regen gering

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Mazedoniſche Front
Nach r Artillerievorbereitung nördlich und

onmaſtir einſetzende ſtarke franzö
ſiſche Angriffe endeten mit vollem Erfolg für die dort
kämpfenden deutſchen und bulgariſchen Truppen Jm Nah
kampf und durch Gegenſtoß wurde der Feind überall
verluſtreich zurückgeworfen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Ttalieniſche Niederlage bei Aöjila
Konftantinepel 15 Mai, Die Agentur Milli meldet

Unſer Berichterſtatter in Tripolis gibt über die Käm
ſich an dieſer Front abgeſpielt haben folgenden Beri

Die türkiſchen Erkundungsabteilungen
in Tripolis eingeſchloſſe
Truppen veobahteten haben die

italieniſchen Lager an der Eiſenbahnlinie bis Ain Zarg
zerſtört Telephoneinrichtungen erbeutet und die zahl

reichen Minen unſchödlich gemacht Die türkiſche Artillerie
beſchoß am 12 Dezember 1916 von Ain Zara aus Tripolis und

rief dort eine Panik und Schäden hervor Die Jtaliener
die ſich bemühten durch Flugzeuge Lebenszeichen von ſich zu
geben verloren zwei Flugzeuge eins derſelben

N ürzte in der Gegend von Jaffara das andere bei Azizie
n vier Offiziere wurden gefangen ge

türkiſchen Kriegern unternommenen An
griffs räumten die Jtaliener jedoch Adjilaund truten den Rückzug gegen die Küſte an um im
Bereiche ſeiner Artillerie Schutz zu ſuchen Am 19 Janngr
ſchlug ver Feind als er ſah daß ſeine Stellung unhaltbar
geworden war den Marſch in Richtung gegen Zugra
ein Jm Laufe des Kampfes verloren die Jtaliener
etwa 1000 Mann Hunderte von Gewehren und
eine Menge Munition

Am 14 Februar unternahm der Feind unter dem Schutze
ſeiner Forts einen Ausfull ohne jedoch einen Erfolg zu er
zielen Er mußte ſich von unſeren Truppen verfolgt Dis
Kirkka Richi zurückziehen Jn ſeiner Ohnmacht ſucht der
Feind dadurch Rache zu üben daß er auf friedliche Arbeiter

Deutſcher Erfolg bei Riencourt
B BVerlin 15 Mai Des ruhigen Beſitzes von

Roeur vermochten ſich die Engländer nicht lange zu er
Am Bahnhofe Dorfe und Parke haben ſich neue

Kämpfe entſponnen die noch nicht abgeſchloſſen ſind Süd
weſtlich von Riencourt machten die Deutſchen Fort
Hritte Jm übrigen war an der Arras Front infolge

geringer Sicht und ungünſtiger Witterungsverhältniſſe die
I Sefechtstätigkeit verhältnismäßig gering

Nördlich von St Quentin verſuchten die Engländer
nach heftigem Artilleriefeuer in der Nacht vom 15 zum 16
nen Vorſtoß gegen die deutſchen Feldwachen der abgewieſen

Gefangene wurden eingebracht
Auch an der Afs ne hielt ſich am 15 das Artilſeriefeuer

im oflgemeinen in mäßigen Grenzen
reiche in der Gegend von Ailles und Corbsny wurden abge
wieien Der erfolgreiche Vorſtoß eines märk tſchen Bataillons

lich von La Neu ville brauchte außer den gemeldeten
175 GEefangenen darunter 7 Offiziere 14 Maſchinen und

S Außerdem wurden Gewehre undMunition in größeren Mengen erbeutet Die Gefangenen
ehren drei Regimentern von zwei franzöſiſchen Diviſionen

Die Franzoſen verſuchten ſofort mehrere
Rwangriffe die ſämtlich blutig abge

Ebenſowenig gelang ein planmäßig
nach Trommelfeuer von ſtarken Kräften vorgetragener An
griff um 9 Uhr 15 Min abends In dem konzentriſchen Feuer

gewehre brachen die franzoſiſchen An
ch zuſammen

Franzeſiſche Hand

V 9ladegewehre ein

wieſen wurden

h C ren Maſchinen
Kiffswellen verluſtrei

Keinerlei Erfolg der Italiener am Jſonzo
Wien 16 Mai Aus dem Kriegspreſſequartier wird

d M abends gemeldet
jtaliener haben ihre Angriffe am Jſonzo heute vor

llem Umfange wieder aufgenommen
gen nirgends Erfolg und erle

VTB Wien 16 Mai Aus dem Kriegspreſſequartier
N Vird gemeldet Der neue Ta

ab ſeinen Vorgänge
J LArbitterung der Kä

J erfen die Jtaäaliener dichte
Njſere Stellung vor Und obwo

wohl infanteriſtiſch als
M Pteigert hatten

mittag in vo
iden große Verluſte

g der 10 J
rn an He

mpfe nichts nach
vielgliedrige Maſſen gegen

hl ſie alle ihre Anſtrengungen
artilleriſtiſch in unerhörtem Maße

konnten ſie doch nicht hindern daß auch
nfte Tag der jetzt tobenden Jſonzoſchlacht mit
ollen Erfolg der öſterreichiſch unga
Waffen endete

onzoſchlacht
tigkeit und

Anſere Jnfanterie die ſich im Nahkampf im
Ringen Mann gegen Mann weit überlegen zeigte hat
mehrmals Bewunderungswürdiges geleiſtet Sie beſchränkte
ſich nicht nur darauf den anſtürmenden Feind in ihren
Gräben mit Feuer und blanker Waffe zu empfangen ſondernfie brach auch von ihrem Offenſivgeiſt Pelgeriſen aus ihren

Stellungen heraus und ſtieß dem Feinde nach der unter dem
Schutze ſeiner Artillerie in ſeine Stellungen zurückflutete

Wie am vorhergehenden Tage verſuchten die Italiener
auch geſtern wieder in dem Abſchnitt zwiſchen Auzza und
Genale das linke Jſonzouſer zu gewinnen Der Verſuch
ſchlug fehl und ſelbſt dort wo es ihnen unter ſchwerſten
Verluſtopfern geglückt war ſich auf einem ganz kleinen Front
ſtück am jenſeitigen Jſonzoufer feſtzuſeen wurde durch einen
ſchneidigen Angriff unſerer Jnfanterie jede weitere Aus
breitung unmöglich gemacht

Der Abſchnitt Plava Zagora war auch geſtern
wieder das Ziel ſtarker italieniſcher Anſtürme die einzelne
Gruppen des Feindes in ſchmalen Frontſtücken auf dem Kuk
vorübergehend in Teile unſerer Gräben brachten von wo ſie
aber ſofort wieder hinausgeworfen wurden Ebenſo ſche i
terten wiederholte Angriffe des Feindes gegen

den Monte Santo und den Monte San Gabrißle
völlig

Auf den Höhen öſtlich Gö r z ſind geſtern dank der glän
zenden Haltung und dem vorbildlichen Zuſammenarbeiten
unſerer Truppen alle Anſtrengungen der Jta
liener völlig fehlgeſchlagen Nicht weniger als
zehnmal rannten ſie erfolglos an

Auf der Karſthochfläche richtete der Feind geſternvormittag ſeine Angriffe erneut gegen den Fatji Srtv
Zu einer Wiederholung kam es nicht da unſere Artillerie
von den Fliegern auf das trefflichſte unterſtützt die aber
mals in den Stellungen zuſammengezogenen Maſſen ſo
niederhielt daß ſie ihre Gräben nicht verlaſſen konnten

Jn der Nacht wurde es ruhiger dagegen nahm in den
Morgenſtunden das Geſchützfener an Lebhaftigkeit wieder
zu Mit welchem Offenſivgeiſt unſere Truppen die Jſonzo
ſchlacht verteidigen geht aus der Zahl der Gefangenen her
vor die ſie den Jtalienern abgenommen und die ſich bis
geſtern auf 2000 Mann darunter 50 Offiziere erhöht haben

Trotz ungünſtigen Flugwetters haben ſich auch geſtern
unſere völlig bewährt Sie brachten wertvolle Auf
ſchlüſſe über die den Angriffen vorausgehenden Aufſüllungen
der feindlichen Gräben bewarfen ſie wirkungsvoll mit
Bomben und beſchoſſen ſie aus geringer Höhe mit Maſchinen
gewehren

Jn den zahlreichen Luftkämpfen büßte der Feind zwei
Kieuportapparate ein

Fenderung der italieniſchen Kriegsziele
Die Auslaſſungen aller der italieniſchen Regierung nahe

ſtehenden Blätter über die Jugeſtändniſſe die Jtalien
von England und Frankreich in Kleinaſien erwartet laſſen
erkennen daß die Bevölkerung auf eine Aenderung der
Kriegsziele vorbereitet werden ſoll Es iſt bemerkens
wert daß die Forderungen der Jrredentiſten die Trie ſt
und das Trentino für Jtalien beanſpruchen nicht mehr
unterſtrichen werden

Sarrails Offenſtve ausſichtslos
Die Reue Zürcher Ztg berichtet aus Mailand Der

Londoner Korrefpondent des Corriere della Sera berichtet
daß ein durchgreifender Erfolg der Verbündeten in Maze
donien für faſt ausſichtslos gehalten wird da der Feind über
zahlenmäßig überlegene Kräfte und ſtarke Stellungen ver

Malmö 16 Mai Nach hier eingetroffenen Pariſer Be
richten gibt man ſich dort in militäriſchen Kreiſen keinerlei
Täuſchung darüber hin daß die mit größtem Menſchen und
Materiolaufwande eingeleitete Durchbruchs aktion
Sarrails vollſtändig geſcheitert iſt Sarrail
hatte die Aufgabe unter allen Umſtänden in Bulgarien ein
zurücken wodurch in größerem Maßſtabe deutſche Truppen
von der Weſtfront abgezogen werden ſollten Die erſten aus
Saloniki angelangten militäriſchen Meldungen müſſen zu
geben daß die Verluſte der Ententeheere in
Mazedonien grauenvoll find und weit alle bis
herigen Verluſte auf dieſem Kriegsſchauplatze übertreffen

Wieder ein empörender vVölkerrechts
bruch Englandös

e B Hamburg 17 Mai Der hieſige Vertreter der T V
hat von einem Lotſen erfahren daß die Engländer in Ror
wegen öffentlich bekanntgaben daß ſämtliche deutſchen Schiffe
die an Norwegens Küſte fahren ganz gleich ob ſie innerhals
eder außerhalb der norwegiſchen Hoheitsgewäſſer ſich befinden
in FfF hhne weiteres in den Grund geſchoſſen würden

Rücktritt Alexejews
Von der Schweiſfer Grenze 15 Mai Das Pariſer Petit

Journal meldet daß Generalſtobachef Alle xej ew die Ab
cht habe zurückzutreten



Prinz Friedrich Karls letzter Luſtkampf
Ein Brief des Prinzen an ſeine Eltern

Prinz Friedrich Karl von Preußen der Fliegerheld
der am 21 März bei einem Erkundigungsflug über den
engliſchen Linien abgeſchoſſen und ſpäter ſeinen ſchweren
Verletzungen erlegen iſt hat aus dem Lazarett an ſeine
der am 21 März bei einem Erkundungsfluge über den
Luftkampf enthält dem der Prinz zum Opfer gefallen iſt
Darin heißt es

Baracken Lazarett b Albert 30 3 1917
Jch will Dir ſchnell einiges über de Kampf er

zählen Du weißt ich bin mit der Staffel Walz geſtartet
Wir ſind andauernd die Front abgeflogen und haben nichts
geſehen Wir ſind auf unſerem Flugzeug ziemlich weit
nach Norden gekommen nördlich Arras und ſind bis auf
ſehr niedrige Höhen heruntergegangen Dann flogen wir
wieder nach Süden Richtung Baupanne Peromne

Als wir wieder kehrtgemacht hatten ſah ich plötzlich
in etwa gleicher ſeitlicher Höhe und auch Tiefe 900 1000
Meter 8 Vickers Eindecker Unſer führendes Flugzeug
nahm Richtung auf ſie ich natürlich mit Paſſion auch
denn allein konnte ich ihn nicht mit dem zahlenmäßig über
legenen Gegner laſſen Mir fiel es auf daß unſere anderen
Flugzeuge nicht mitflogen ſcheinbar hatten ſie in niedrigen
Wolkenfetzen den Gegner nicht entdeckt Bei mir ſtand der
Entſchluß feſt auf keinen Fall unſer eines Flugzeug allein
zu laſſen Nun ging die Sache los ich verlor unſer Flug
zeug manchmal aus den Augen fand aber immer wieder
Anſchluß Plötzlich kam mir ein W gut ich alſo au
ihn und ſieh er mußte in Kurven das Weite ſuchen i
immer hinterdrein Nun wußte ich natürlich nicht mehr
wo unſer Flugzeug war Dagegen ſah ich aber immer mehr
feindliche Flugzeuge in meiner Nähe die wohl die Lage
meines Gegners erkannt haben

Mit der Zeit hatte ich meinen Gegner ziemlich tief her
unterexerziert da kam der große Moment Plötzlich ging
es Tack Tack in meinen Rücken und ſchon ſtand der Motor
Alſo es blieb mir nichts anderes übrig als in ſcharfen
Kurven drückend fortzukommen Natürlich da iſt der an
dere mir überlegen durch ſeinen laufenden Motor Es
dauerte ja dann nicht lange ſo hatte ich einen Schuß im
rechten Fuß Jmnenſeite des Hackens Einſchuß den ganzen
Fuß in Breite von gut 10 Zentimeter aufreißend kurz
vor dem großen Zeh wieder halt Gott ſei Dank blieben
die Seitenſteuerhebel und die anderen Steuerorgane der
Maſchine heil

Es gelang mir über zerſchoſſene Dörfer Schützengräben
nicht weit wie mir ſpäter die Auſtralier ſagten die mich
gefangennahmen von unſeren Linien in einem Walde
glatt zu landen Jch hätte gern die Maſchine vernichtet
wurde aber durch Maſchinengewehr und Gewehrfeuer daran
behindert Nun war natürlich mein zweiter Gedanke unſere
Linien zu erreichen ich wurde natürlich von allen Seiten
ſtark in Maſchinengewehr und Gewehrfeuer genommen
wie Du Dir ja denken kannſt Eine Weile ging s gut bis
ich den Schuß links vom Rückgrat herein und rechts vorne
am Bauche hergus bekam Jch flog um wie ein Klotz wurde
nun noch etwas beſchoſſen dann aber ſehr freundlich und
vorſichtig von Auſtraliern behandelt Jch hatte wie Du
Dir denken fannſt ſehr viel Blut verloren und fror wie ein
Schneider jedoch gaben mir zwei Soldaten ihre Mäntel
und deckten mich damit zu Jch wurde eine endloſe Straße
bis zum Arzt getragen aber immer ſehr vorſichtig

Trotz anfänglicher guter Ausſichten auf Heilung iſt Prinz
Friedrich Karl ſeiner ſchweren Wunden am 8 April erlegen

Der falſche Kröſus
Das tollhäusleriſche Treiben des Millionenſchwindlers

Lucas Corteſe der Anfangs dieſes Monats in Mailand ver
haftet worden iſt verdient von der pſycho pathologiſchen
Seite nicht nur wegen der Perſon des Betrügers ſondern
auch im Hinblick auf das Verhalten der Betrogenen trotz
der herrſchenden Ueberfülle an Leſeſtoff auch unſere Be
achtung Denn es liegt ein wahrhaft klaſſiſcher Fall von
zis über die Grenze menſchlicher Vorſtellung getriebener
Sroßmannsſucht vor die lediglich als Mittel zu dem einen
mühelos erreichten Zweck dient in der Maske des Kröſus
neue ergiebigſte Geldquellen zu erſchließen Die italieniſchen
Blätter haben in ihren noch immer viele Seiten füllenden
Berichten über den literariſch theatraliſchen Finanzſkandal
davon geſprochen daß dieſer Lebejüngling der in wenigen
Monaten Millionen vergeudete um wieder neue Millionen
einzuſtecken ſein Vorbild in dem Monte Criſto gefunden
habe Das trifft aber nicht zu Denn die Unternehmungen
Corteſes ſind viel umfaſſender und großzügiger Wenn man
von ihnen lieſt ſteht man vor einem unlösbaren Rätſel
Bei uns würde man wahrſcheinlich dies Hochſtablergenie
ſchon nach ſelnem erſten Gaſtſpiel ins Jrrenhaus geſteckt
haben Jn Jtalien aber Für einen Lombreſo wäre der
Fall Corteſe ſozuſagen ein gefundenes Freſſen geweſen
Für da heutige geſellſchaftliche und politiſche Jtalien iſt er
beſonders kennzeichnend

Annunzios Art zu ſchreiben und zu dichten iſt dem
jungen Corteſe dem Sohn eines kleinen ehrbaren Beamten
zum Verhängnis geworden Trotz ungenügender Vorbildung
wollte er gleich ſeinem Jdeal eine literariſche Größe und
ein Verſchwender werden Er verſuchte als Journaliſt
Schriftſteller und Schauſpieler die Oeffentlichkeit auf ſich zu
lenken Der Erfolg blieb ihm verſagt Er beging Unter
ſchlagungen um Säle für ſeine Vortäge zu mieten in
denen er Annunzio ſo nachäffte daß es ſelbſt ſeinen
Freunden zu bunt wurde Einmal gelang es ihm in Neapel
im philologiſchen Zirkel init einem Vorkrag über DieFrau
in Annunzios Werken eine kleine Zuhörerſchaft zu
feſſeln Mit der dann erkangten Beſprechung in den
Zeitungen ging er nach Rom und hier gelang es ihm in
einer großartig eingerichteten Wohnung von der ihm nicht
ein einziges Stück gehörte mit dem Nimbus eines Literaten
und Mäzens ſich die Börſen zahlreicher Geldleute zu
öffnen Er gründete Wochenſchriften die ungeheure Zu
ſchüſſe erforderten Mit der a erſelben ſieg merk
würdigerweiſe ſein Kredit Er begönnerte Schriftſteller und

Künſkler tn fo auffallend wer
da ganz Rom von dem neuen
e
eben n ſpe n n Zeiverherrlichte er durch Wort und Bild ſeine e e o

datz die Millionen nur ſo floſſen Die Zeitung
ihn heitere e ofeſſor Corteſe ſo d
er aus dem Gewo r ein juriRecht für die Bezeichnungen herleitete An re
man er hätte nur ſechs Millionen bei der Landwirtſ
lichen Kreditbank in Rom erſchwindelt Jetzt iſt die Summe
ſchon auf neun Millionen geſtiegen Die Direktoren der
Bank ſind mitverhaftet worden Jhr Fall intereſſiert aber
weniger Die Summen die er Weiſe ergattert

hat ſcheinen bedeutend höher zu ſein Es iſt feſtgeſtellt
daß Corteſe ſchon vor einem Jahre einen Au trieb

der eine tägliche Ausgabe von 30000Lire erforderte d den

Doch n h 50 bisegen er durch HeereslieferungenundSchiebungen bedenklicherArt voereinnahmt zu haben Doch
geſtattet hier wie die Avanti bemerkt die Zenſur mit auf
fallender Aengſtlichkeit keine näheren Aufſchlüſſe wie ſie
überhaupt mehrere Tage verhindert hat daß die Zeitungen
von der erfolgten Verhaftung des Betrügers Kenntnis gaben
obwohl alle Welt von dem Rieſenſkandal ſprach Hohe
Miniſterialbeamte Offiziere und mehrere Zeitungen ſind
aufs ärgſte bloßgeſtellt weil ſie die Gaunereien begünſtigt
haben Unter den beſchlagnahmten Papieren befanden ſich
Quittungen und Anerkennungsſchreiben von e e

ePerſönlikeiten und Zeitungen Auch die a
Sera iſt mit verwickelt worden weil ſie von Corteſe einen

Monatszuſchuß von 1000 Lire für Gefälligkeiten erhielt
Bei Schauſpielerinnen Sängerinnen und drei Prinzeſſinnen
deren Namen angedeutet wird ſind für einige Millionen
Lire Schmuckſachen Wohnungseinrichtungen Autos Bar
geld beſchlagnahmt worden Künſtler und mr von
Ruf haben freiwillig ſich der ihnen von dem Kröſus und
Mäzen gemachten enormen Geſchenke entledigt und ſie der
Staatsanwaltſchaft zur Verfügung geſtellt das Rote
Kreuz und andere gemeinnützige Geſellſchaften wollen noch
nicht die vielen Hunderttauſende die ihnen Corteſe zugeda
hatte zurückerſtatten Kein wirklicher Kröſus hätte mit ſo
beiſpielloſem Pomp auftreten können Einige wenige Bei
ſpiele Jn dem Modebad Salſomaggiore macht ihn eine
Sängerin auf einen ſchönen Hut aufmerkſam Er kauft
ihr ſämtlich im Laden vorrätige 235 Hüte Jn Perugia
mietet er vorigen Sommer für ſich und ſeine Angehörigen
den größten und teuerſten Gaſthof und mietet alle anderen
Gäſte gegen ein fabelkaftes Abſtandsgeld aus Jmmer reiſt
er mit vier Sekretären ſeinem Kraftwagen folgen drei an
dere ihm gehörigen Autos Jn dem Luxusbad Fiuggi ſind
ſtändig zwei Autos mit Poſt für ihn nach Rom unterwegs
Jede einzelne Fahrt koſtet 150 Lire Mitunter iſt nur ein
Einſchreibebrief zu 40 Centeſimi zu beſorgen Gewechſeltes
Geld nimmt Corteſe grundſätzlich von keinem eigenen oder
fremden Angeſtellten zurück Kein Trinkgeld gibt er unter
50 Lire

Leben und Leiden Dänemarks
Momentbilder aus einem neutralen Staat

Wir entnehmen dem Az Eſt folgenden hoch
intereſſanten Bericht ſeines nach Kopenhagen ent
ſendeten Spezialkorreſpondenten

Spare eSeitdem der Unterſeebootkrieg auch Dänemark in Mit
leidenſchaft zieht hat der unerbittliche Zwang ein neues
Schlagwort geſchaffen Spare Sparen heißt es in erſter Reihe
mit dem zur Allmacht unſerer Erdenlaufbahn gewordenen
Schatz mit der Kohle ebenſo mit den ſonſtigen Heizungs
und Beleuchtungsmitteln dann noch mit allem ſonſt Er
denklichen wonach Aug und Mund und menſchliche An
ſprüche begehren Seit dem 1 April muß auch mit dem
Brot geſpart werden und dieſe Maßnahme wirkt als ob ſie
auf dem Weg durch den Magen die Dänen direkt ins Herz
getroffen hätte Dieſe an üppige Ernährung gewohnten
Menſchen die ihre lukulliſchen Mahlzeiten mit fünfzehn
bis zwanzigfachen Vorſpeiſen einzuleiten pflegten und die
nach fünf ſechs Gängen die gleichen Vorſpeiſen nochmals
aufmarſchieren ließen betrachten die Brotkarte chein
lich für ein weitaus größeres Unglück als den Verluſt
Schleswig Holſteins Jnfolge des Kohlenmangels muß
mit der Straßenbeleuchtung geſpart werden nicht minder
mit dem Gas und Elektrizitätsverbrauch im eigenen Heim
Die Fahrſtühle in den Häuſern mußten den Betrieb ſchon
im Februar einſtellen Neuerdings wurden in allen
Wohnungen die Gasöfen abgeſperrt Jede Wohnung erhält
ein gewiſſes Minimum des Gasverbrauchs behördlich vor
geſchrieben Für das zum alten Preis berechnete Minimum
überſchreitende Stromquantum des Verbrauchs wird
gradatim ein fünf bis zehnfacher Preis in Rechnung geſtellt
Das Minimum iſt aber ſo eng begrenzt daß kein Menſch
b n auch nur annähernd ſein Auslangen finden kann

Spare
Profeſſoren Nationalökonomen Publiziſten Volksbe

glücker und auch die Damen der Heilsarmee ſie alle ſchreiben

jetzt über Hals und Kopf Bücher über die des
Sparens Soviel iſt ſicher daß wohl niemals eine derartir vollbracht wurde als ſeitdem iſ

arole ausgegeben wurde Spare
Nächtliche Demoſtrativnet

Um 6 abends ſchließt jeder Laden um 10 Uhr nachts
jedes Theater 11 Uhr iſt die allgemeine Sperrſtunde
Kaffeehäuſer Gaſtwirte Kinos Varietés ſie alle müſſen
ihre Pforten ſchließen Die Leute ſtrömen aus den Lokali
täten heraus gehen eine kleine Weile bleiben dann an einer
Stelle ſtehen und ſchreien lärmen und entrüſten ſich Und
ſie wollen ſich durchaus nicht darein finden daß mit der
Sperrſtunde die Unterhaltung auch ein Ende nehmen muß
Das heitere lebensluſtige däniſche Volk kann gelegentlich
noch luſtiger dudeln als eiwa der Portugieſe Leider aber
verlegt die Sperrſtunde aller Lebensfreude den Weg Alſo

S

e mit Summene oneſe ſ

ich

teriſiert Rooſevelts Sohn ſeinen Vater

bleiben ſie auf der Straße vort ſchreten lärmen pfejohlen ſie und dieſe allnächtlich ſich ictehtehhe S m

zu einer be
onderen Nachtunterhaltung Kopenhagens geworden Nach
e währt bis Mitternacht Es iſt dies
tternacht ergibt ſich jedermann in ſein unerbittliche

Schickſal und trottet feinem häuslichen Obdach zu

und elektriſchen Licht ſchließlich ern

Der tote Hafen
Jämmerlich iſt es jetzt in den 4nhagen hat zwei Häfen Freie

für Tranſitowaren die keiner Zollamtshandlung unterliegen
und einem Zollhafen wohin die für den inneren Verbrauch
beſtimmten Waren einlaufen Beide Häfen ſind möglichſt
modern und ihre Ausdehnung iſt wi erſtklaſſig Ein
Wald von Maſten erhebt ſich vor unſeren Augen an denen
überall Fähnlein und bunte Wimpeln flattern die Fahnen

Dänemarks und Norwegens Der Hafen ſelbſt iſt
jedoch leblos die Schiffe leer ihre Keſſel kalt Seit der
Blokade liegen ſie hier als öb ſie eingefroren wären Nur
ſehr ſelten kommt eine Ladung von der ſtkandinaviſchen
Halbinſel und ſelten nur wagt ſich ein däniſches Schiff auf
das hohe Meer hinaus

Die däniſche Preſſe
Die däniſche Preſſe iſt groß und entwickelt Das iſt

überraſchend denn die ganze Bevölkerungszahl Dänemark
beträgt kaum zweieinhalb Millionen von denen über eine
halbe Million in Kopenhagen wohnt Trotzdem gehören
Blätter mit Auflagen von 60000 100000 Exemplaren durch
aus nicht zu den Ausnahmen Eine Erklärung hierfür iſt
daß in Kopenhagen die meiſten Leute ſich alle Blätter an
ſchaffen und ſie durchleſen während in der Provinz ſelbſt
der einfachſte Feldarbeiter mehrere Zeitungen abonniert
hat Jn den Menſchen hier lebt ſo eine außerordentliche
Neugierde und ihr Jntereſſe für die re des Krieges
ſchreitet an der Seite ihrer Neutralität Jm großen huldigt
auch die däniſche Preſſe dem Amerikanismus Senfations
haſcherei Jede Kleinigkeit wartet ſie als Weltereignis auf
Mitunter begegnet man auch ernſteren Artikeln namentlich
bei einem europäiſchen oder Weltrückblick Allein trotz der
Sehnſationsſucht hat die däniſche r dennoch einene W Sie iſt unbeſtechlich Weder die Entente noch

die Zentralmächte haben hier eine bezahlte Preſſe Mehr
als die Politik und ſoziale Fragen intereſſiert die Dänen
wohl das Theater Solche reichhaltige rieſige Theater
ſen wie ſie hier Mode ſind habe ich noch nicht ge

e

Kriegs Allerlei
Er kennt ſeinen Valer ch

Bekanntlich hrennt in Amerika nie hr darau

Rooſevelt der Staatee et a o e e be
lgendermaßen Sie wiſſen doch Vater will immer Hauptpe

in und i ücklich wenn er nicht überall die een u e zu einer Hochzeit möchte er di
äin und wenn er zum Begrähnis geht wär er am liebſten der

Emn Muſenmsſtück

verrät uns der Cri de Paris in ſeiner letzten Nummer
Als Präſident Wilſon ſeine

Kongreß in denen er chland die Freundſcha
unterge e unte ete er das
erſten beſten Feder Madame Wilſſon die wie
eine glühende Freundin Frankreichs iſt
ſehen und ihm für dieſe Gele eine Feder beſorgt
dem Sternenbanner auch die Farben Frankreichs trug Mit
dieſer ſelben Feder ſetzte der Präſident dann auch ſeinen Namen
unter das Schriftſtück das den Kriegszuſtand zwiſchen Waſhington
und Berlin proklamierte

Madame Wilſon ſoll darauf die Feder wieder an ſich genommen
haben Sie beabſichtigt ſie nach Friedens perſönlich nach
Frankreich zu bringen um ſie einem Pariſer Muſemn zum Ge
ſchenk zu machen

di Fall vorge
die außer

der letzten günſtigen Sichtbarkeitsperiode haben

daß auf dem Mars oft unter den Augen des Beobgroße Umwälzungen auftreten Es bilden u Schleier e
verſchiedene Gegenden hinwegziehen und deren Anblick zeitweſſe
ver Schnelle Peränderungen in Ton und Farbe ſind be

llen und dunklen Flecken genommen worden Die weißen
J en haben

ert
e

n zahlre h vieleZeichnungen an verſchiedenen Beobachtungsſtellen und von den
verſchiedenſten Beobachtern unabhängig voneinander feſtgeſtelltworden Ganz neue Probleme ſind hierdurch für die Mar
forſchung entſtanden Insbeſondere ſind die veränderten Färbungen
bei Tagesanbruch wie auch bei Sonnenuntergang auf dem Mar
u bei der bevorſtehenden Erdnähe des Mars die Aufmerk
ſamkeit der Beobachter zu feſſeln Dieſe Veränderungen gehen

De r W re R Dre Atinutoſt n genug ſein kann dase Ausſehen fe en

Der beſtrafie Knlefall
tenteblätter melden Der e Opernfänger Schaljopin

in abſehbarer Zeit auf keiner ruſſi
auftreten Der Grun des feindlichen Verhaltensdenten er gegen den berühmten Bäſſiſten

iſt darin zu ſuchen daß er vor
vor dem Zaren kmiend gefung

Für die Redaktion verantwortlich Sio h von Otto T i
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San herigen Woryänge maſenauf dem Planeten Mars ſtattfinden J For
Organ der Treptower Sternwarie er
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